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Amtliche Bekanntmachungen
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß je

zwei Exemplare der Liste der im Laufe des Etatsjahres
1887/88 der Kontrolle der Staatspapiere als aufgerufen
und gerichtlich für kraftlos erklärt nachgewiesenen Staats
schuldurkunden in unserem Stadtsekretariat und im Lokale
des hiesigen Börsen Vereins zur Einsicht ausliegen

Halle a S den 8 Mai 1888
Der Magistrat

Nachdem das Reichsversicherungs Amt mittelst Ver
fügung vom 9 April cr die sofortige Aufstellung der durch
Z 34 des Reichsgesetzes über die Unfall und Kranken
Versicherung der in land und sorstwirthschaftlichen Be
trieben beschäftigten Personen vorgeschriebenen Verzeichnisse
angeordnet auch der Provinzial Ausfchuß zu Merfeburg
unter Feststellung der bezüglichen Formulare die erforder
lichen Ausführungs Berfügungeu erlassen hat werden zu
folge diesseitiger Veranlassung die betheiligten Betriebs
Unternehmer durch die amtlichen Organe der hiesigen Po
lizei Verwaltung in den nächsten Tagen um Angebe der
jenigen auf den Betrieb bezüglichen Verhältnisse ersucht
werden welche für die ordnungsmäßige Aufstellung der
Verzeichnisse unentbehrlich sind Wir ersuchen die Herren
Betriebs Unternehmer unter Verweisung auf die Strafbe
stimmungen des K 34 cit die gewünschte Auskunft in
thunlichst umfassender und zuverlässiger Weise ertheilen zu
wollen

Zu den versicheruugspflichtigen Betrieben gehören außer
den Landwirthschaften im engeren Sinne nach Z 1 Abs
5 des Gesetzes auch der Betrieb der Kunst und Handels
gärtner

Halle a S den 14 Mai 1888
Der Magistrat

Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung
eines öffentlichen Kanals im Moritzzwinger auf der Strecke
vom Moritzthor Nr 1 bis mcl Moritzzwinger Nr 8 be
schlossen und letzterer seiner Vollendung bereits entgegen
geht werden hiermit auf Grund des K 1 sud II der
Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 und im Einver
ständnisse mit dem Magistrat die Besitzer der sämmtlichen
an dieser Straßenstrecke belegenen bebauten Grundstücke
aufgefordert binnen einer Frist von 4 Wochen den An
trag aus die Ertheilung der Ban Erlaubniß zur Herstell
ung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen
Anschlußkanäle bei der unterzeichneten Polizei Verwaltung
zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach KK 2 und 6
der gedachten Verordnung der Antrag auf Kanal Anschluß

nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den er
forderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß
sich die Antragsteller mit dem Magistrat wegen der An
schlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichtersüll
ung der vorstehend oder sonst in der Verordnung genann
ter Verpflichtungen gegen die säumigen Grundstücksbe
sitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege des
Verwaltungs Zwangsverfahrens vorgegangen werden muß

Halle den 11 Mai 1888
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
betreffend die von den Gemeindebehörden innerhalb
des Königreichs HZreutzen des Fürstenthnms Waldeck
und Pyrmont sowie des Gebietes der freien nnd Hanse
stadt Lübeck aufzustellenden Verzeichnisse der Unter
nehmer Unfallversicherungspflichtiger land und forst

wirtschaftlicher Betriebe
Vom Z April 1888

In Gemäßheit des s 3t des landwirtschaftlichen Unfallver
sicherungsgesetzes vom 8 Mai 1886 Reichs Gesetzblstt Seite
132 hat jede Gemeindebehörde für ihren Bezirk binnen einer
von dem Reichs Versicherungsamt zu bestimmenden Frist ein
Verzeichniß sämmtlicher Unternehmer der unter s 1 des ge
nannten Gesetzes fallenden Betriebe aufzustellen und durch Ver
mittelung der unteren Verwaltungsbehörde dem Vorstande der
auf den betreffenden Gemeindebezirk sich erstreckenden landwirth
schaftlichen Berufsgenossenschaft zu übersenden

Für den Umfang des Königreichs Preußen des Fürstenthnms
Waldeck und Phrmvnt sowie der freien und Hansestadt Lübeck
wird die Frist innerhalb deren die Verzeichnisse der Betriebs
unternehmer an die Genossenschaftsvorstände gelangen müssen
auf die Zeit

bis zum 1 Juni 1888 einschließlich
hiermit festgesetzt

Demzufolge haben damit diese Frist pünktlich eingehalten
werden kann die Gemeindebehörden die von ihnen aufzustellen
den Verzeichnisse

bis spätestens zum ÄV Mai 1888 einschließlich
au die unteren Verwaltungsbehörden Landräihe Oberamt
männer Magistrate e gelangen zu lassen

Nach Artikel VI Ziffer 1 des Preußischen AuMhrungsgesetzes
vom 20 Mai 1887 Gesetz Sammlung Seite 189 hat der Ge
nossenschaftsvorstand d i der Provinzialausschuß die Provin
zialständische Verwaltungskommissioir die Provinzialständische
Verwaltung der Provinzialständische Verwaltungsausschuß der
Provinzial Verwaltungsrath über die Aufstellung der Verzeich
nisse nähere Bestimmung zu treffen

Es wird daher auk die von den vorbezeichneten Genossen
schaftsvorständen bereits erlassenen beziehungsweise noch zu er
lassenden Bestimmungen und Anleitungen insbesondere auch
hinsichtlich der bei Ausstellung der Verzeichnisse zu benutzenden
Formulare hierdurch verwiesen

Die Gemeindebehörden sind befugt die Unternehmer zu einer
Auskunft über die in das Verzeichniß aufzunehmenden Verhält
nisse innerhalb einer zu bestimmenden Frist durch Geldstrafen
im Betrage bis zu einhundert Mark anzuhalten Wird die
Auskunft nicht vollständig oder nicht rechtzeitig ertheilt so hat
die Gemeindebehörde bei Aufstellung des Verzeichnisses nach
ihrer Kenntniß der Verhältnisse zu Verfahren

Für die einem Gemeindeverbande nicht einverleibten selbst

Zwei Mütter
Roman von A Godiu

Nie war Osten der Werth und die Bedeutung seines
Könners so zum Bewußtsein gekommen als jetzt Die
Ueberzeugung daß Malzen hoch über Allen stehe die ihm
je begegnet waren grub sich immer stärker in seine Seele
mit jedem Tage wuchs seine Verehrung seine Zuneigung
für diese seltene Persönlichkeit mit jedem Tage aber
fühlte er sich elender Er hatte sich während der beiden
Wochen die er nun in Willbergshof verlebt von Emmy
äußerlich fern gehalten dennoch fühlte er wußte er daß
sein Verhältniß zu ihr innerlich gewachsen sei Beide
sprachen selten mit einander schienen sich nie mit einander
zu beschäftigen tausend Zeichen aber die nur tiefer Her
zeusinstinkt erkennt gaben Zeugniß dafür daß sie in Wirk
lichkeit stets Eines mit dem Andern beschäftigt waren
Schienen sie noch so sehr in ein Gespräch vertieft so
zeigte plötzlich eme später hingeworfene Aeußerung daß
sie Allem gefolgt waren was der Andere an der entgegen
gesetzten Seite des Tisches gesprochen hatte Wurde vor
gelesen so streiften sich bei Stellen welche tiefinneres Leben
berührten Beider Augen mit flüchtig magnetischem Blick
jedes Aug in Auge gesprochene Wort ließ Emmy erblassen
Pauls Herzschlag stocken Alle Anderen schienen ahn
ungslos war es auch Malzen

Zu spähen lag Pauls Charakter fern er konnte
es aber nicht lassen zu grübeln wie es zugegan
gen sein mochte daß sich dieses natürliche lebens
volle Mädchen dem so viel älteren Manne verlobt
habe sicher ohne jeden äußeren Druck denn er sah und
hörte jeden Tag welch ein verwöhntes Kind ihres Vaters
Emmy war Noch weniger konnte der junge Mann die
Augen davor verschließen daß ein schwermüthiger Zug sich in
Mälzens Gesicht einnistete Und doch war dieser der hoch
gehaltene stets berücksichtigte Mittelpunkt des Familien
kreises doch war täglich von der sicheren unwiderruflichen
Vereinigung des Brautpaares die Rede die nach Weih
nachten stattfinden sollte Das also war die Zukunft wel
cher Emmy in der Mondnacht auf dem Königstuhl so ernst
und träumerisch gedacht hatte Schon damals verlobt
und wie kindlich unberührt war sie erschienen Wie unbe
fangen mußte sie dieser Stunden später gedacht haben um
ein Wiederbegegnen als Scherz aufzufassen und vorzube
reiten Der Scherz war in bitteren Ernst umgeschlagen

das wenigstens empfand Paul nicht als Räthselfrage
Emmy gab sich dem Verlobten gegenüber vor Zeugen
herzlich und liebenswürdig Wie sie sich unter vier Augen
zu ihm stellte davon wußte Paul nichts er wußte nur
daß sie Malzen unmöglich lieben könne jeder Moment in
dem seine eigenen Augen den ihrigen begegneten sagte ihm
das Mit wachsender Unruhe zählte er die Tage bis zur

Abreise welche all dem fruchtlosen Elend ein Ziel stecken
würde Das nicht abz schüttelnde Bewußtfein geheimer
Schuld hielt ihn bis zur ls yien Stunde hier fest Er
wagte nicht die verabredete Zeit durch einen Vorwand ab
zukürzen weil er fürchtete dadurch vielleicht einen Ver
dacht zu wecken der allzutief begründet war

Der letzte Urlauhstag für den General und seinen Be
gleiter kam heran Morgen mußten Beide zurück in die
Garnison Malzen war in die Stadt gegangen um einige
unvermeidliche Abschiedsbesuche zu erledigen Paul machte
einen mißlingenden Versuch Briefe zu schreiben und ging
dann hinab in den Garten Als er sich dort umsah er
blickte er Emmy aus ihrem Lieblingsplätzchen sitzend am
Steintische dem Springbrunnen gegenüber Sie las und
sah nicht auf

Paul zögerte einen Augenblick dann trat er näher und
nahm ihr gegenüber Platz Ein eigenthümliches Gefühl
überkam ihn als er ihr fo nahe saß allein mit ihr im
Freien im goldenen Sonnenlicht allein in der weiten Welt
Es war ein Gefühl wie es die Seele nach tief und schwei
gend erduldeten leidenschaftlichen Zuständen mitunter über
kommt wo sie nichts mehr bedarf weder Glück noch Tod
und sich dem Augenblick träumerisch hingiebt

Minuten Stunden rauschten dem jungen Paare vorüber
ohne daß sie es wußten Sie empfanden nur wie köstlich
bloßes Zusammensein für unausgesprochene Liebe ist Was
sie sprachen haftete nicht in ihrem Gedächtniß es waren
Worte ohne Bedeutung der Klang aber womit diese in
haltsarmen Worte aus einer Seele in die andere schlugen
der Blick ihrer in einander hängenden glücklichen Augen
Zeit und Stunde der Duft des Gartens und die Frische
des Morgens das Alles grub sich für ewig ihrer Er
innerung ein

Als Paul den Oberst aus dem Hause treten und sich
nähern sah stand er auf Noch einmal sah er Emmy tief
in die Augen ihn traf ein Blick der ihn erblassen ließ
Was er geahnt wußte er nun er liebte und litt nicht
allein

Der Rausch welchem er sich widerstandslos hingegeben
verließ ihn auch dann nicht als die Mittagsstunde ihn
mit Malzen zusammenführte Jeder Zügel schien ihm ent
schlüpft er legte seiner Empfindung keine Schranke auf
vielmehr empfand er heute keine Schranke der Augenblick
hielt ihn gefesselt wie durch Zauberbann

Nach Tische zog er sich in sein Zimmer zurück um zu
packen Dann lehnte er im Fenster und träumte den Mor
genstunden nach in ihm wogte und wallte fiebernde Er
regung allem Gegenwärtigen abgewendet hing sein Auge
am blauen Horizont Da rief Malzen s Stimme seinen
Ncmen Paul fuhr zusammen und blickte nieder Der
General stand Emmy am Arme unter seinem Fenster und
rief ihm zu

ständigen Gutsbezirke und Gemarkungen tritt an die Stelle der
Gemeindebehörden der Gutsherr oder Gemarkungs Berechtigte

Berlin den 9 Avril 1888
Das Reichs Versicherungsamt

Bödtker

Beffenttiche Stadtvcrordneten Sihung
Montag den 14 Mai Nachmittag 4 Uhr

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gnelst
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider Stadträthe Lohausen Geheimer
Justizrath Dryander Director Schrader Hildenhagen
Keferstein

Der Herr Vorsitzende kommt vor Eintritt in die Tagesord
nung auf die seiner Zeit vom Herrn Hausbesitzer F Schön
brodt in der Karlstraße an Magistrat und Stadtverordneten
versammlung eingereichte Petition zurück In derselben be
schwert sich Petent darüber daß ihm und den andern Anwohnern
der Karlstraße aufgegeben worden sei Vorgärten anzulegen
seinem Nachbar aber habe man bei Bebauung des Eckgrund
stücks genannter Straße eine solche Verpflichtung nicht auferlegt
sondern ihm gestattet in die Fluchtlinie der Vorgärten mit
seinem Bau einzurücken Herr Stadtbaurath Lohausen giebt
hierzu die Erklärung ab daß wenn man dem betreffenden Eck
grundstücksbesitzer die Genehmigung zum Einrücken seines Baues
in die Vorgartenfluchtlinie nicht ertheilt haben würde der Platz
überhaupt nicht habe bebaut werden können da dieser dann
eine zu geringe Tiefe gehabt hätte Es wäre dann nichts
weiter übrig geblieben als seitens der Stadt größere Summen
für Grundstückserwerb auszugeben Da der für die Eröffnung
der Karlstraße nothwendige Erwerb von Grund und Boden
der Stadt schon bedeutende Opfer auferlegt habe so sei der
Magistrat dahin schlüssig geworden von neuem Erwerb von
Grund und Boden abzusehen und den Petenten abschläglich zu
bescheiden Die Versammlung nimmt hiervon Kenntniß und
wird die von Herrn Schönbrodt der Stadtverordnetenversamm
lung unterbreitete Petition der Petitions Commisston zur Be
gutachtung überwiesen

T O 1 Abänderung eines Vertrags über den
Verkauf städtischen Areals an der alten Promenade
Referent Herr Tombo Gelegentlich der Besprechung des

Magistrats Antrages auf Fluchtlinien Regnlirung für das Grund
stück der Kinderbewahr Aristalt an der alten Promenade ist viel
fach auf die im Jahre 1867 mit dem Justizrath Wilke und dem
Ober Konsistorialrath Tholuck abgeschlossenen Verträge über
Erwerb städtischen Areals an der alten Promenade Bezug ge
nommen worden Nach diesem Abkommen hätten Beide bezw
ihre Rechtsnachfolger den Kaufpreis erst nach Errichtung von
Hochbauten auf diesen Parzellen zu entrichten Es ist dem
Magistrat wie aus den beigefügten Verhandlungen vom 21
bezw 28 April cr hervorgeht gelungen die gegenwärtigen
Eigenthümer den Sanitätsiath Dr Wilke und die Wittwe des
Ober Konsistorialrath Tholuck zur Verzichtleistung auf diese Be
dingung zu veranlassen und werden Beide demnächst den Kauf
preis von 324 Mk beuv 1245 Mk entrichten Unter Beifüg
ung der Akten und Vorgänge macht der Magistrat der Ver
sammlung hiervon Mittheilung Referent giebt den Sachverhalt
bekannt Als im Jahre 1867 bei Gelegenheit des Lehmannfchen
Hausbaues eine Fluchtlinienregnlirung stattfand blieb vor dem
Wilkefchen und Tholuckschen Garten Terrain liegen Da daraus
nur Schmutzwinkel entstehen konnten so wurde dasselbe den
beiden Gartenbesitzern für 50 Mk pro Quadratruthe angeboten

Kommen Sie rasch herab Osten wir gehen noch für
ein Stündchen nach Weißhaus die Andern sind schon vor
aus

Der plötzliche Anblick des Brautpaares durchschnitt die
Phantasieen denen Paul sich noch eben überlassen hatte
Da stand das Mädchen seiner Liebe auf den Arm des
Mannes gelehnt dem sie gehörte und er Kein Gesetz
der Moral der Ehre keine Anstrengung des Willens hät
ten mehr über ihn vermocht als der Eindruck dieser so
selbstverständlichen Erscheinung Die Kluft welche ihn ein
für allemal von Emmy trennte gähnte ihm weit entge
gen und klar und sicher erhob sich im gleichen Augenblicke
der Entschluß Du siehst sie nach diesem Tage nicht
wieder

Rasch war er unten und schloß sich an ohne an dem
Gespräch in das ihn das Brautpaar zu ziehen versuchte
Theil zu nehmen Wortkarg fast mürrisch gab er nur
einsilbige Antworten und thaute auch keineswegs auf als
die Gesellschaft sich auf dem schönen Höhenpunkte vergrö
ßerte Sich unter all diesen Menschen bewegen zu
müssen war ihm der unleidlichste Zwang was man vou
seinem Humor denken mochte erschien ihm durchaus gleich

gültig er litt und zürnte nicht am wenigsten mit Emmy
die ihm heiterer schien als er begreifen konnte Als
die Gesellschaft aufbrach um wieder hinab zu gehen
stand Emmy ihm zufällig nahe sie sah zu ihm auf ihr
Blick war fragend fast vorwurfsvoll

Paul blickte sie kalt an und wendete sich ab Glühende
Nöthe stieg dem Mädchen bis in die Stirne in ihrem
Innern lohte es noch flammender auf Er den sie heute
hatte ahnen lassen was so schmerzlich beglückend in ihr
lebte er stellte sich ihr kühl und abweisend gegenüber
Heiße Demüthigung ergriff sie ein Zweifel an Allem
was die letzen Wochen ihr so überzeugend eingeprägt
hatten Die überströmende Frende Ostens bei dem Wie
dersehen welche ihr Herz aus dem Kinderschlafe zu heißem
Leben erweckt hatte all die stumm beredeten Momente
die seitdem den Eindruck zu btwußter Empfindung vertieften

was waren sie dem kalten Blick gegenüber der sie
jetzt getroffen Wie anders war er heute Morgen gewesen
nichts konnte ihr leine plötzliche Veränderung erklären

Während sie den Berg hinabstieg von Gesprächen um
geben die sie nicht hörte auf Fragen antwortend die sie
nicht verstand grübelte sie fortwährend Alles was Mal
zen ihr über Ostens Charakter gesagt und geschrieben hatte
fiel ihr ein Es war stets zu seinem Lobe gewesen doch
hatte der General das Ehrgefühl seines jungen Freundes
als allzu reizbar seine Auffassung mancher Verhältnisse
als allzu schroff bezeichnet Wieder lohte eine Flamme
über Emmy s Gesicht hin ihr Mund zuckte Wenn Paul
sie nicht liebte was dachte er dann von ihr

Fortsetzung folgt



unter der Bedingung daß durch Setzen einer Mauer in die
Fluchtlinie den erwähnten Unzuträglichkeiten gesteuert werde
Bezüglich der Terrainerwerbskosten wurde außerdem festgesetzt
daß Zahlung erst dann zu leisten sei wenn an dieser Stelle ein
Neubau errichtet werde Dem neueu zwischen Magistrat und
den beiden Besitzern abgeschlossenen Vertrage zufolge soll die
Zahlung jetzt bewirkt werden Die Kosten für Löschung im
Grund und Hypothekenbuche trägt die Stadt Wird ange
nommenT O 2 Verkauf von Straßen Terrain rn der
Gottesackergasse Referent Herr Lutze Der Magistrat
ersucht die Versammlung sich damit einverstanden zu erklären
daß die 3 Qu Mtr Straßenareal welche nach dem Fluchtlinien
plane an das Grundstück des Böttchermeisters Kuckenburg
Gottesackergasse 6 zu entfallen haben für den Gesammtpreis
von 9V Mk an den p Kuckenburg verkauft werden Referent
befürwortet Namens der Baucommission die Annahme Wird
einstimmig angenommen

T O 3 Bewilligung der Jahresbeiträge für
Techniker und Arbeiter des Stadtbauamts zu den
Berufsgenossenschaften Referent Herr Meyer Die
an die verschiedenen Berufsgenossenschaften nach dem Unfall
versicherungsgesetze für die Techniker und Arbeiter des Stadt
banamtes zu zahlenden Jahresbeiträge stellen sich auf circa
520 Mk Da für diese Ausgabe eine besondere Position im
Etat nicht vorhanden ist so hat der Magistrat beschlossen die
selbe von dem Dispositwnswnd beider städtischen Behörden
abzuschreiben Die Versammlung wird ersucht diesem Beschlusse
beizutreten Die Forderung ist eine gesetzmäßige und tritt die
Versammlung dem Magistraisbeschlusse bei

T O 4 Nachbewilligung für die gewerbliche
Zeichenschule Referent Herr Demuth Bei dem Etat für
die gewerbliche Zeichenschule pro 1887/38 sind folgende Über
schreitungen eingetreten
bei Titel II Pos 1 für Unterhaltung der Utenstlien 0,85 Mk

2 für Reinigung Heizung und
Erleuchtung 737 783 für Drucksachen Porto und
sonstige Bedürfnisse 10,14

Summa 748,77 Mk
Die Versammlung wird ersucht diese Ueberfchreitungen be

züglich des mit 374,39 Mk als Hälftebetrag auf die Stadt
entfallenden Antheiles genehmigen zu wollen wozu bemerkt
wird daß eine Zuschußerhöhung damit nicht verbunden ist
indem der etatliche Zuschuß von 3220 Mk noch mit 121,91 Mk
nicht erreicht ist Die Ueberfchreitungen werden genehmigt

T O 5 Unterhaltung eines Grabbogens gegen
Zahlung eines Legats Referent Herr Apelt Fräulein
Bertha Gühne von hier hat beantragt die Erhaltung und
Pflege ihres Grabbogens Nr 18 auf dem Stadtgottesacker
fegen Zahlung eines Legats von 600 Mark Seitens der Stadt
zu übernehmen Der Magistrat hat beschlossen die Ueber
nähme der gedachten Verpflichtungen unter der Bedingung zu
übernehmen daß Fräulein Gühne das Legat der M0 Mark
am 1 Juli d I an die Gottesackerkasse zahle Die Versamm
lung wird ersucht diesem Beschlusse beizulreten Geschieht

T L 6 Bewilligung der Kosten zur Herstellung
zweier Regenerativbrenner in der Halle Referent
Herr Apelt Dieselben sollen aif dem Platze in der Halle
aufgestellt werden Die hierfür nöthigen 800 Mark konnten
in den Beleuchtungsetat nicht eingesetzt werden Der Magistrat
ersucht demnach die Versammlung die Verwendung von 800
Mark aus den Ueberschüssen der Gasanstalt zu dem gedachten
Zwecke genehmigen zu wollen Die Genehmigung wird befür
wortet und von der Versammlung ausgesprochen

T O 7 Entschädigung des durch den Kohlen
abbau verringerten Werthes eines zum Rittergute
Beesen gehörigen Ackerplanes pp Referent Herr Ober
amtmann Roth Die Sächsisch Thüringische Aktien Gesell
schait sür Braunkohlen Verwerthung hat 10 Morgen abge
bauten Landes des Ackerplanes die Sechshufen zum Ritter
gute Beesen gehörig zur landwirtschaftlichen Benutzung zu
rückgegeben und für den durch den Abban verminderten Werth
eine Entschädigung von 331 vCt von 1025 Mark gemeinen
Werth 341,67 Mark pro Morgen demnach für 10 Morgen

3416 Mark 70 Pfg Entschädigung offerirt Der Pächter
des Rittergutes Beesen Herr Handr hat Anspruch am den
Zinsgenuß Ä 4 pEt des von der gedachten Geieüs asr für oett
verringerten Werth der abgebauten 2 Morgen 1708 Q Rth
gezahlten und noch zu zahlenden Kapitalien im Betrage von
4424 Mark 21 Pfg vom 21 August 1885 ab und von 34 6
Mark 70 P g Vom 16 April cr ab erhoben da er die kon
traktliche Pacht für das Rittergut Beesen ohne Rücksicht auf
den durch den Kohlenbau verringerten Nutzungswerth der ge
dachten Ackerfläche voll zu zahlen und den Schaden der ver
minderten Ertragsfähigkeit während seiner Pachtzeit allein zu
tragen hat

Die Deputation für Beesen hat empfohlen a die von der
Direktion der Sächsisch Thüringischen Aktien Gesellschaft für
Braunkohlen Verwerthung offerirte Entschädigung von 3416
Mark 70 Pfg zu acceptiren b den vom Pächter des Ritter
guts Beesen Herrn Handt erhobenen Anspruch auf die Zinsen

4 pCt v n den von der gedachten Gesellschaft kür den durch
den Kohlenabbau verringerten Ertragswerth von zusammen 22
M rgen 1708 Q Rth Acker der Sechshuien gezahlten re v
noch zu zabl nden Kapitalien im Gefammtbetrage von 7840
Mark 91 Pfg als richtig anzuerkennen

Der Magistrat hat demgemäß beschlossen und ersucht die
Versammlung seinem Beschlusse beizutreten Referent erklärt
daß es durch richterlicken Ausspruch festgesetzt sei die Werth
verminderung des Ackers bei Kohlenabbau aus Vg zu bemessen
Außerdem führt er au daß der Pächier ein Entschädigungs
recht für den ihm minderwerthig und weniger ertragsfähig
zurückgegebenen Acker beanspruchen könne wofür man die 4
pC Zinsen in Aussicht genommen habe Gleichzeitig stellt er
außer der Befürwortung der Magistratsvorlage den Antrag
den Magistrat zu ersuchen die Emschädigungsiumme zum Er
werb von Grund und Bod n für das Rittergut Beesen zu
verwenden Herr Tombo findet 4 vCt zu hoch und will nur
2jz des P chtgeldes zurückerstattet wissen Herr Meyer und
Herr Professor Löning beleuchten oie Eirtschädigungsirage
vom Rechtsstandpunkte aus und befürwortet Herr Meyer
Ablehnung der Vorlage Da über gew sie die Entschädigungs
frage streikende Punkte im Pachikontiakte nicht sog e ch ge
nügende Auskunft ertheilt werden kann wird die Vorlage b
vom Magistrat vorderhand nirückgezogen Das Abkommen
mit der sächsi ch thüringischen Aktiengesellschaft wird von der
Versammlung genehmigt und der Antrag Roth die erhaltenen
Entschädiguugsgelder zum Erwerb von Grund und Boden für
das Rittergut Beesen zu verwenden angenommen

T O 8 Ertheilungder Dechargeüber dieKämmerei
kasse pro 1885 86 Referent Herr Klinkhardt Kor ef
Herr Brauereibesitzer Schulze Die Rechnung der Kämmerei
kasse pro 1 April 1885/86 liegt zur Super evision und De
charge Ertheilung vor Dieselbe ergiet t in Einnahme 6,986 476
Mark L5 Pf in Ausgabe 6 841,395 Ma,rk 78 Pf Bestand
145,080 Mk 47 Pf

Heir Klinkhardt berichtet daß die Finanzcommission etwa
24 Bemerkungen die jedock zumeist formeller Natur seien zu
wachen gehabt dabe Ein Mo iium bezog sich a f d n Ankauf
der Zuckersiedere grundstücke Da der Kaufpreis dieser Grnnd
siücle nicht 660 280 Mark sondern infolge and rer Flächen
ermittelungen 661,599 Mark betrug aber nu erstere Summe
Von der Stadtverordnetenversammlung bewilligt war so hätte

doch Wohl um Bewilligung der 1319 Mark betragenden Ueber
fchreitungen nachgesucht werden müssen Ferner beantragt er
Magistrat zu ersuchen den durch die jährlichen Beitrüge von
600 Mk auf 13800 Mk angewachsenen Reservefonds des Leih
hauses bei dem Neubau dieses Hauses verweuden zu wollen

Der Pflastersteinfonds ist im Etat mit 36970 M angegeben
Der Etat schließt in der Einnahme und Ausgabe mit den oben
genannten Summen ab Der Vermögensnachweis schließt wie
sogt ab Aktiva 11,147,735 Mk 19 Pf hierbei sind aller
dings auch die Hausmannsthürme und der rothe Thurm mit
erheblichen Summen eingerechnet Passiva 6 047 698 Mark
2 Pf Das reine Vermögen betrug demnach Ultimo März 1886
5,100037 Mk 17 Pf gegen Ultimo März 1885 mehr 194,473
Mark 41 Pf Auf Antrag des Herrn Referenten spricht die
Versammlung die Decharge Ertheiluug aus und schließt sich
gleichzeitig dem gestellten Antrage Mit Verwendung des 18000
Mark betragenden Reservefonds zum Bau des Leihhauses an

T O 9 Ertheilung der Deckarge über die Rech
nungen der Armenkasse pro 1882j83 und 1883 84
Referent Herr Demuth Korreferent Herr Meyer Fällt
aus

Ende der öffentlichen Sitzung nach 5 Uhr

Anmerkung der Redaktion die städtischen Thürme sind in
dem Bericht über den Stand und die Verwaltung der Ge
meinde Angelegenheiten der Stadt Halle pro 1886 37 mit
468,450 Mark abgeschätzt und zwar der rothe Thurm Markt
mit 308000 Mark die blauen Thürme Westseite der Markt
kirche mit 85300 Mark die Hausmannsthürme mit 53900 Mk
und der Leipziger Thurm mit 20750 Mark

Aus der Stadt und Umgebung
Ankauf des Rittergutes Gimritz In der

gestrigen geschlossenen Sitzung der Stadtverordneten ge
nehmigte die Versammlung mit großer Majorität
den Antrag des Magistrats auf Ankauf des
Rittergutes Gimritz zum Preise von 1,125,000
Mark Dasselbe umfaßt etwas über 1600 Morgen
Die Uebergabe soll am 1 Juli eines der Jahre 1890 bis
93 geschehen Ebenso genehmigte die Versammlung das
vom Magistrat vorgeschlagene Avkommen mit dem Mili
tärfiskus behufs Wiedererlangung der Verfügungsfreiheit
über das Landwehrzeugbaus gegen Zahlung von 37,500
Mark

Wir sind überzeugt daß dieses Vorgehen der beiden städti
schen Behörden in den weitesten Kreisen unserer Bürgerschaft
nicht nur volle Billigung finden sondern auch mit Freude be
grüßt werden wird Es steht sicher zu erwarten daß der Kauf
nicht nur für den Stadtsäckel von Nutzen sein sondern auch
das Allgemeinwohl erheblich fördern wird Da die als Nach
tigalleninsel bekannte Peißnitz ein integrirender Theil des an
gekauften Landkomplexes ist welche mit ihren Wiesengrün
den ihren Gärten und parkartigem von zahlreichen Singvögeln
belebten Walde eine Perle unserer Saallandschast ist und einen
wahrhaft entzückenden die Gesundheit fördernden Aufenthalt
im Sommer bietet so darf gehofft werden daß man Mittel
und Wege finden wird um dieses köstliche Stück Erde bequem
zugänglich zu machen Das bedeutende Areal der Insel könnte
dann in ergiebigster Weise nach Art des großen Gartens in
Dresden des Rosenthals in Leipzig ausgenutzt werden Was
die Laae anbetrifft so dürfte die Peißnitz mit ihrer romanti
schen Umgebung dem Blicke auf den von Fahrzeugs jeder Art
belebten Saalstrom der Abwechslung von Garten, Wiese und
Wald von keinem anderen Vergnügungsort der benachbarten
großen Städte erreicht und deshalb ein neuer Anziehungspunkt
für den Fremdenverkehr werden Rechnet man hierzu noch
daß durch den Ankauf von Gimritz auch die Möglichkeit näher
gerückt ist einen schattigen Weg nach der Haide zu beschaffen
und daß die von Busch und Baum umgebene von einer schat
tigen Allee durchzogene Wiese zu der man an der Elisabeth
brücke rechts herabsteigt einen großen wahrhaft vortrefflichen
öffentlichen Kinderipielplatz abgiebt so kann nur mit großer
Befriedigung auf den Ankauf des ehemaligen Stadtgutes Gim
ritz hingeblickt werden dessen Areal sich jedenfalls noch bedeu
tend vielseitiger zu Nutz und Frommen der Stadt verwerthen
läßt als wir es an dieser Stelle vorläufig nur anzudeuten
vermochten

Universitätsnachricht j Am 17 d M Mit
tags 12 Uhr wird Herr Friedrich Girardet ansGroßen
hain behufs Erlangung der philosophischen Doktorwürde
auf Grund einer Inauguraldissertation Der Stettiner
Friede ein Beitrag zur Geschichte der Baltischen Frage
öffentlich in der Aula hiesiger Universität disputiren Als
Opponenten werden fungiren Herr csnä xllil Curt Zim
mermann Herr cnrrä Mr Richard v Leupoldt und Herr
strich lüst G v Gersdorsf

I Die Universitäten Halle und Bologna Als
Vertreter der hiesigen Universität bei der großartig werdenden
Feier des 800 jädrigen Bestehens der Hochschule von Bologna
wird wie bereiis gemeldet Geh Rath Prof Dr Fitting
erscheinen ein Gelehrter welcher durch seine römisch rechtlichen
Studien die Bedeutung welche sich gerade die Rechtsschule von
Bologna um d e Ausgestaltung der römischen Rechtswissenschaft
erworben hat sehr sachgemäß zu beurtheilen im Stande ist
Das treffliche Werk welches bei der Feüfeter in Bologna über
reicht wird Die Anfänge der Rechtsschule zu Bologna von
Herm Fitting Berlin und Leipzig 1888 trägtnach der Magd
Ztg gewiß dazu bei den Ruhm des gelehrten Juristen auch
iu Italien weiter und weiter auszubreiten In Bologna wer
den deutsche Universitäten durch ausgezeichnete Rechtsgelehrte
verireten sein Die Universität Halle weiche 1694 ge
gründet ist wird in einigen Jahren ebenfalls ihr 2 0 jährig s
Jubiläum feiern Für das deutsche Kulturleben bat die Uni
versität Halle eine weitgreifende Bedeutung Philosophie Phi
lologie Geschichte Th olog e Medizin Jurisprudenz sind hier
nach allen Seiten gevfl gt und für den allgemeinen Betrieb
der Wissenschaften von Bedeutung geworden Wie man hört
ist Geh i ath Dr Schröder Kurator der Hochschule mit
einer Darstellung der Geschichte der hallis en Univer
sität beichänigt Man darf auf die Arbeit des geistvollen
Gelehrten gespannt fein

sExcurfion Am schwarzen Brett der Universität
wird bekannt gegeben daß Herr Professor Freytag vom
19 bis 27 d Mts eine Excursio nach Schleswig und
Dänemark unternimmt Die Studirenden werden zur
Betheiligung aufgelordert

sGlückwnn sch Adresse Die seitens der Stadt
Herrn Get Rath Piofessor Kühn anläßlich dessen vor
Kurzem erfolgten 25jährigen Jubiläums gewidmete von
Herrn Lithograph Hallberg hier verfertigte Glückwunich
odresse ist jetzt im Schaufenster der Firma Tausch und
Grosse ausgestellt

jAbschiedssest j Das gestern Abend im großen
Saale des Hofjäger abgehaltene Abschiedsfest veran
staltet vom Halle jchen Jnnungsausschuß zu Ehren des
von Merseburg an die Kgl Negierung z i Cöslin in gleicher
Eigenschaft versetzten Herrn Regierungsrath Fuhrmann
verlief in der denkbar würdigsten Weise Die Mitglieder
er zum Jnnungsausschuß gehörenden ca 20 Innungen

hatten sich zahlreich eingefundeu Die Eröffnung des
Festes und die Begrüßung des Herrn Regierungsrath
Fuhrmann sowie der Festtheilnehmer geschah durch den
Vorsitzenden des Jmrungsausschusses Herrn Schiefer und
Ziegeldeckermeister C Zander in das am Schlüsse der
Ansprache ausgebrachte Hoch auf Se Majestät Kaiser
Friedrich stimmte Alles dreimal freudig ein Nach Ab
gingen des Eröffnungsliedes dankte Herr Zimmermeister
Dön itz dem Hrn Reg Rath Fuhrmann für all das Interesse
das er am Jmnmgswesen und namentlich am Halleschen
Jnnungsausschuß gehabt auf das Herzlichste und trug
ihm laut Beschluß desselben die Ehrenmitgliedschaft an
Der Ansprache folgte ein Hoch auf den Gefeierten dann
der gemeinsame Gesang des Liedes Vivat das Handwerk
Herr Reg Nath Fuhrmann dankte in herzlichster Weise
Ar die ihm zu Theil gewordene Ehre versprach den Halle
schen Innungen ein treuer Freund zu bleiben und brachte
ein Hoch auf den deutschen Handwerkerstand aus das
freudig erwiedert wurde Nach weiteren Gesängen und
Toasten auf den Jnnungsausschuß und die Stadt Halle
trat gegen Mitternacht Schluß der Festlichkeit ein Herrn
Rcg Rath Fuhrmann begleitete bei seinem Scheiden aus
dem Lokal ein brausendes Hoch und der Wunsch daß es
ihm in seiner neuen Stellung recht gut gehen möge

sOesfentlicher Vortragt In der gestern im
Saale des Rosenthals abgehaltenen Sitzung des Ver
eins sür naturgemäße Gesundheitspflege und Heilkunde
hielt Herr Dr Eckhoff aus Chemnitz einen Vortrag über
die glänzenden Erfolge des Natur Heilverfahrens in der
Chemnitzer Typhusepidemie Redner schilderte zunächst die
Brutstätten und Ursachen des Typhus Schiffsräume Ka
sernen üppiges Wohlleben nach ruhigen Lebensjahren c
und zeigte wie diese Krankheit wenn sie epidemisch auf
tritt entweder eine miasmatische d h durch Miasmen in
der Luft verbreitete oder contagiöse d h von Thierkörper
zu Thierkörpcr fortgepflanzte fei Prof Pettenkofer wolle
den Typhus von dem Steigen und Fallen des Grnnd
wassers abhängig wachen Dieses nehme aus Mangel an
Wasserstoff entstandene Fäulnißprodnkte auf und theile sie
dem Trinkwasser mit In Hamburg geschehe diese Vergift
ung durch Beförderung der menschlichen Excremente in die
Elbe unterhalb der Stadt von wo sie durch die großen
Wasserwerke mittelbar wieder durch die Röhren in die
Küche gelangen Was in Chemnitz Ursache der Typhus
Epidemie gewesen sei noch nicht erwiesen Redner glaubt
indeß daß hier mangelhafte Abfuhr der menschlichen Ex
cremente die Schuld trage eine Thatsache welcher trotz
Widerspruch der Aerzte der Rath der Stadt auf Andrin
gen der Bürger näher getreten sei Der Herr Referent
zeigte daß der Typhus so alt wie das Menschengeschlecht
sei daß er schon im Alterthum auftrete wo nomadisirende
Völkerstämme sich drängen wo Heere um und in Städten
sich lagerten c Man unterscheide vier Hauptarten des
Typhus die Pest die in Europa nicht mehr vorkomme
das Rückfallsieber das sich durch periodische Wiederkehr
kennzeichne den Flecktyphus oder Hungertyphus weil er
1869 in Ostpreußen nach einer Hungersnoth ausbrach und
den abominalen Typhus Das Hauptcontingent stelle das
männliche Geschlecht von 14 bis 30 Jahren Lust und
Wasserentziehung sei bisher von den Aerzten für unerläß
liche Forderung gehalten worden wobei die Furcht vor
Ansteckung mitgesprochen habe Durch die naturgemäße
Behandlung der Krcuckcn welche mit frischer Luft frischem
Wasser und einfacher Diät operire sei die Prozentzahl der
Todten von 30 40 auf 10 ja 5 herabgedrückt worden
Die medizinische Heilmethode erfordere acht Wochen die
naturgemäße nur vier Durch die Ab und Einiperrungs
maßregeln der Medizin werde der Typhus erst recht ge
nährt Ozonreiche Luft helle sonnige Zimmer Spazieren
gehen abwechselnd mit Ruhe naturgemäße reizlose Diät
seien Haupterfordernisse Fleisch und stärkende Weme ver
mehrten das Fieber statt dessen sei Milch und Obst zu
empfehlen Vor allem aber pflege man die Haut Halb
bäder Abreibung und EinPackung seien hier vorzügliche
Mittel Ferner sei schnelle Entfernung und Desinfizirung
der Wäsche durch heiße Wasserdämpfe dringend geboten
Klystiere Leibumschläge kleine Compressen auf der Stirn
Abreibung an Brust Arm und Rücken Kühlung durch
nicht zu kaltes Wasser bis zum Eintreten des Schüttel
frostes Einhüllung in Laken kühle Luft durch Offenhalt
ung der Fenster kühle Diät durch erfrischendes Obst Milch
und schleimige Suppen seien die Maßregeln gewesen mit
tenen die naturgemäße Heilmethode in Chemnitz den Typhus

bekämpft habe In 52 Fällen wo diese Methode sogleich
zu Hilfe genommen worden seien sämmtliche Patienten ge
heilt worden von den 27 klebrigen ein großer Theil

Aallescher Schützenbuud j In der gestern ab
gehaltenen außerordentlichen Generalversammlung wurde
vach Aufnahme sechs neuer Mitglieder und Bekanntgabe
weiterer sechs Neuanmeldungen n A beschlossen das Fest
essen welches beim Stiftungsfeste abgehalten zu werden
pflegt in Anbetracht des Gesundheitszustandes Sr Maj
des Kaisers indeß verichoben wurde nunmehr nicht mehr
stattfinden zu lassen Zur Theilnahme an dem im nächsten
Monat in Bernburg stattfindenden Provinzialschießen mel
deten sich 35 Mitglieder Aus den Mittheilungen über
das elfte Mitteldeutsche Bundesschießen ist erwähi enswerth
daß selbst aus Amerika Wisconsin und Chicago Meldun
gen eingegangen und 12 Karten verlangt worden si d

lZustellungsgebühr für Eisenbahn Avise Z Die
se it dem 1 April d I bestehende Einrichtung für die Zufiel

M



lung eines Advlsbriefes eine Gebühr von 5 Pfg zu berechnen
kommt mit dem 15 Mai d I wieder in Fortfall Von diesem
TageabsindwiedersämmtlicheAdviseam Stationsorte und bis zu
einer Entfernung von 2 Kilom durch Eisenbahnboten kostenfrei
den Empfängern zuzustellen Bezüglich derjenigen Güter
empfänger welche sich inzwischen zur Selbitabbolung ihrer Ad
visbriefe gemeldet haben wird ein schriftlicher Antrag bei der
Güterexpedition abzugeben sein daß auch sie die Zusendung
durch Eiw bahnboten wünschen

sPatent Ertheilnng Vom Kaiserlichen Patent
amt ist der FirmaO Heylandt u Ungnade hier ein
Patent ertheilt worden ans einen Dampfwasserableiter mit
Schwimmer und Schieber
ßH Ein Pfingst Extrazug wird in der Nacht zum
Sonntag nach Berlin abgelassen Die Abfahrt hier er
folgt 12 Nachts die Ankunft in Berlin 4 früh Die Fahr
preise sind 9,90 M in II 7,20 M in UI Wagenklasse
Die Fahrkarten haben 8 Tage Giltigkeit

Der große Balkons am Logengebäude in der
Albrechtst raße hat gestern auf polizeiliche Anordnung ab
gestützt werden müssen da die große Sandsteinplatte
mitten durchgesprungen war

sVerloren Aus Postamt 4 passirte es gestern
Nachmittag zwischen 4 5 Uhr einem hiesigen Gärtner
Reilstraße 22 wohnhaft aus seinem Portemonnaie 300 M

einen neuen und zwei ältere Einhundertmarkfcheme zu
verlieren während er demselben Briefmarken zum Aufkleben
auf Postanweisungen entnahm Es waren zu der Zeit
4 oder 5 Personen im Vorraum des Postgebäudes anwe
send und will ein Unterbeamter aus einem Nebenschalter
beobachtet haben wie ein junges circa 17 Jahre altes
Mädchen etwas anfhob Glücklicherweise sind die Nummer
der verlorenen Kassenscheine in zweiter Hand notirt und
der Vorfall fofort der Polizei gemeldet worden

lSchwere Folgen hat eine Spielerei nach sich ge
zogen die sich der 14jährige Bergmannsjunge Dietrich
in Ziegelrode bei Mansfeld kürzlich erlaubte Derselbe
war im Schachte beauftragt worden zum Sprengen be
nöthigte Zündhütchen herbeizuschaffen wobei er versucht
wurde eines der Hütchen mit einem Steine aufzuschlagen
Bei der hierauf erfolgten Explosion des Zündhütchens
drang dem jungen Manne ein Theil der Masse in das
rechte Auge und verletzte dasselbe so schwer daß es in
der hiesigen Klinik herausgenommen werden mußte

sLeichenfunde Gestern Mittag wurde vor dem
Brückenübergange an der nördlichen Spitze der Ziegel
wiese der Leichnam eines anscheinend den besseren Stän
den angehörenden jungen Mädchens im Alter von etwa
19 Jahren aus der Saale gezogen Der Körper trug
schwarze Kleidung um den Hals war eine silberne Kette
geschlungen Wahrscheinlich liegt hier Selbstmord vor
Zu gleicher Zeit trieb oberhalb der Steinmühle im Mühl
graben die Leiche der 13jährigen Zimmermannstochter
Probst von hier an s Land und wurde aus dem Wasser
gezogen Das Mädchen war wie wir berichteten vor
euva 8 Tagen beim Sammeln von Erde in der Nähe der
elterlichen Wohnung in die Flutheri gefallen und ertrun
ken In dem letzteren Falle wird der Leichenwnd wahr
scheinlich noch ein Nachspiel haben da die Leiche vor der
gerichtlichen Aufhebung von mehreren Arbeitern wahrschein
lich im Auftrage des Vaters der Ertrunkenen auf ein
Brett gebunden und so nach der elterlichen Wohnung ge
schasst worden ist Der Leichenzug soll wie von Amen
zeugen berichtet wird mcht geringe Sensation hervorge

rufen haben
sPolizein achrichten Gestern wurden einer

Frau in dem Grundstücke kl Steinftr Nr 2 von einem
kleinen Mädchen ein Paar goldene Ohrringe ein goldenes
Kreuz und zwei goldene Ringe gestohlen Man fand die
Gegenstände im Hausflur versteckt Am 1 d Mis
wurde aus dem Grundstück gr Ulrichstr 27 aus einem
Kleiderschrank ein rothbrauner Jacketanzug von Winter
st off im Werthe von 40 Mk gestohlen

Standesamt Halle e S Meldung vom 14 Mai
Aufgeboten Der Bureauvorsteher Friedrich August Gustav

Kaichke und Pauline Ottilie Andreck Guben
Eheschließungen Der Fabrikarbeiter Franz Kurka und

Kaiharma Spikowska Psännerhöhe 5
Geboren Dem Steindrucker Ernst Dillner 1 S Walther

Fritz Leipzigs,sir 33 Dem Strasanstallsaufseher Friedrich
Mielke 1 T Klara Elsbeth am Kirchthor 16 Dm Litho
graph Walter Thiel 1 S Waliher Karl Friedrich R thhaus
gasse 18 Dem Schuhmachermeister Franz Dörner 1 S
Gustav Weidenplan 12 Dem Musikus Robert Schau 1 T
Auguste Else gr Wallstraße 13/ 4 Tem Maurer Ernst
Herbig 1 S Wilhelm Heinrich Franz kl Märkerstr 2 Dem
Maurer August Schreck 1 S Paul Oberglaucha 20 Dem
Buchdrucker Selmar Steher 1 T Gerirud Jda Saalberg 23

D in Maurerpolir Karl Schmidt 1 S Waliher He,mann
Harz 31 Dem Handarbeiter Hermann Wilhelm Zwilling t
Else Margaretha und Martha Jda Schützeng 12 Tem
Schlosser Hermann Hoffmann 1 S Hermann Otto Tburmstr
1 Dem Buchdrucker Karl Hiensch 1 T Klara Frieda Lin
denstr 22 Dem Schneider Ludwig Montag 1 S Fnedrich
Ludwig kl Märkerstr 2 1 unehel S

Gestorben Des Handarbeiter Wilhclm Muller T Anna

Henriette Luise 10 I 2 M Schützeng 7 Des Corsettschnei
der Albin Lindig T Frieda Martha Else 6 M 4 T Schmeer
straße 42 Des Handarbeiter Robert Zech T Mnrtha 2 I
9 M 8 T Diakonissenhau Des Tischlermstr August
Jänicke Ehefrau Christiane Friederike geb Rauchfuß 49 I 7
M 6 T Schützeng l3 Des Kaufmann Otto Werner S
Eduard Heinrich Vincenz 21 T und T Mathilde Jda Marga
rethe Maria 22 T Mühlberg 1v Des Gürtler Richard
Helbig T Jda Martha 2 M 10 T Pfänmrhöhe 7b Der
Kaufmann Edmund Eduard Benold 84 I 7 M 25 T großer
Schlamm 5 Des Kutscher Eduard Moritz T Marie Emma
Luise 10 M 8 T Thalg 1 Des Klempneimstr August
Haupt T Frcmziska Margarethe 2 I 8 M I T Sophien
straße 15

Standesamt Giebichenstein Metdungen v 14 Mai
Eheschließungen Der Seconde Lieutenant im Hessischen

Feld Artillerie Rea Nr 11 G A F Wendt, Lasset und A K
M H Leutert Wiesenstr 3

Geboren Dem Handarbeiter E L H Albrecht 1 S Zie
tbenstr 33 Dem Kesselschmied F R A Heinrich 1 S
Schleifweg 5

Handel und Verkehr
Hallesche Getreide und Produkteu Börse Halle a S

am 15 Mai 1888 Krens nnt Ausschluß der Maklergebühr
Per 1000 Kilogramm netto Weizen fester 165 188 Mark
Roggen fester 125 I3Z Mk Gerste schwaches Angebot Futter
gertte 110 120 Mark Landgerste 135 143 Mark Chevalier
gerste 145 154 M ext feine bis M 158 Hafer sehr fest 130

136 Mark Mais Mark Raps ohne Angebot
M Erbsen Victoria 140 150 M Kümmel ausschl

Sack Per 100 netto 48 49 M Stärke bei guter Nach
frage einschl Faß von 100 Lg Inhalt Per 100 Kilo netto 39,00

40,00 Mark bezahlt
Ermittelte Preise des Großhandels P 109 Netto

Linsen Mark Bohnen Mk ohne Angebot
Liipmen Mark ohne Preisangabe Kleesaaten vhne
Angebot

Kmrerarcikel Futtermehl 13 13,50 M Roggerikleie 9,50 9,60
M Weizenschalen 9,00 9,20 M WeizenariesÜeie 9 00 M Malz
keime geiucht helle 9 10 M dunkle 8 9 M Oelkuchen 12,50 13
Mk Malz 25 00 27,00 Mk Rüböl 45 50 M gefordert Petro
leum 23,50 24 M SolarA 0,825/30 12,25 Mark Sviri
tus 5 I 000 Liter Procent matt Kartostelsviritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 53 40 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 34 00

Strohpreise Langes Roggenstroh 18,00 bis 21,00 M
Pro Schock zu ö 0 Kilog Maschinen Roggenstroh 12,00 bis
5,00 M Maschinen Weizenstroh bis M Hiesi

ges Heu nach Qualit 3,50 4,50 M Per Ctr im Einzelver
auk in Fuhren 3,S0 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual
3,00 3,50 per Ctr mit Ausschluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Confolidirte Hallesche Pfännerschaft Dem soeben
zur Ausgabe gelaugten Geschäftsbericht für das Jahr 1887 ist
folgendes bemerkenswertde zu entnehmen Die Conjnnktnren
beim Salzhandel verschlechterten sich erheblich und der Betrieb
der Paraffin und Solarölfabriken wurde immer weniger loh
nend In Folge dessen trat sowohl bei dem Salze wie beim
Braunkohlentheer ein wesentlicher Rückgang der Preise ein und
außerdem hatte die ungebundene Concurreuz der Saliuen unter
einander eine Steigerung der Ansprüche seitens der Salzconku
menten im Gefolge welche den Salzabsatz erschwerte Letzterer
blieb dadurch gegen das Vorjahr um ca 14 pCt zurück wäh
rend der Nettogewinn der Saline um 42 pCt sich verminderte

Faßt man die finanziellen Ergebnisse des Betriebes der ge
sammten Werke der Psännerschaft zusammen so ergiebt sich
daß die bei der Saline der Eisenbahn und der Naßpresse gegen
daS Vorjahr eingetretenen Rückgänge durch die bei der Grube
Alt Zscherben der Schweelerei und Ziegelei erzielten Mehrge
winne nicht blos ausgeglichen sondern um nahezu 5000 Mark
überstiegen wurden Der erzielte Nettogewinn nach stattge
habten umfangreichen Abschreibungen beziffert sich auf 123378,12
Mark gegen das Vorjahr mehr 27 806,22 Mk Die gesamm
ten Selbstkosten für den Centner dargestelltes Magazinsalz
stellten sich auf 1,82 62 M gegen 1,80,82 M im Vorjahre
Die Selbstkosten für Kohlen beltefen sich auf 12,92 Pfz gegen
13,77 Pfg Pro Hltr die für Theer auf 5,25,71 Mk gegen
7,73,62 Mk pro Ctr die für Preßsteine auf 8,49,7 Mark
gegen 8,26 Mk pro 1000 Stück und die für Ziegelsteine aller
Art auf 20,85 Mk gegen 19 57 Mk pro 1000 Stück im Vor
jahre Tie Bilanz schließt in Einnahme und Ausgabe gleich
mit 2596642,15 Mark Die Generalversammlung welche sich
u A auch mit der Vertheilung der Ausbeute zu beschäftigen
hat findet am 29 ds Mts Vormittags halb 11 Uhr Hierselbst
im Hotel Stadt Hamburg statt

A Riebeck sche Montanwerke zu Halle a S Die
seitens der Bank für Handel und Industrie der Berliner Han
delsgesellschaft und dem Bankhause Hermann Arnold u Co in
Halle a S mit den Riebeck schen Erben als Besitzern des ge
summten Actiencapitals der A Riebeck schen Montanwerke zu
Halle a S wegen Uebernahme dieser Aciien geführten Ver
handlungen sind soweit gefördert daß der Abschluß des Geschäfts
gesichert erscheint Das Actienkapnal des seit dem Jahre 1883
als Actlengeiellschaft bestehenden Unternehmens belrägt zehn
Millionen Mcnk Der zuletzt veröffentlichte Abschluß vom 31
März 1887 ergab an Bruttogewinn M 1647908 wovon nach
Abzn von 277 532 Unkosten und M 499086 Abschreibungen
als Reingewinn M 871289 verblieben Ferner standen damals
M 3900 0 Gewinnrest des Vorjahres zur Verfügung zusam
men Mo M 126l 2d9 Vertheilt wurden auf das Aktienkapi
tal 10 pCt Dividende mit M 1000000 Nach der Bilanz
waren damals neben M 343000 Kaufgelderresten nur noch
M 103 000 Kreditorrn orhanden denen in Baar Wechseln
und Bankguthaben allem M 1K34000 gegenüber standen in
Esfekbn u d Hypotheken M 280000 Die Reserve einhielt M
L8l569 abgesehen von Mark 136000 Renten und Schäden
Reserven

Achte Nachrichten
Das Befinden des Kaisers hat den ganzen gestrigen

Tag einen befriedigenden Perlauf genommen Dem Mo

narchen war es gestattet außerhalb d s Bettes zuzubrin
gen Besuche zu empfangen und Geschäfte zu erledigen
Der Verkehr durch Zcttel kommt dabei immer seltener in
Anwendung Der Kaiser bedient sich vielmehr der Sprache
seine Stimme ist zwar sehr leise aber doch dem geäbtin
Ohr vernehmbar Die Stimmung ist erfreulicher gewor
den Die Körper Temperatur war am Abend zwar nm
ein Giringes höher als am Tage jedoch so niedrig daß
dieselbe kaum als Fieberzustand bezeichnet werden kann

Das heute Bormittag ausgegebene Bulletin lautet
Berlin IS Mai Telegr Das Befinden desKaisers m deu letzten Tagen ist gut geblieben Appe

tit und Kräfte haben zugenommen in Folge einer
leichten Rachenentzüudnng bestehen seit einigen Tagen
geringe Schlingbeschwerden welche sich bereits bessern
Das abendliche Fieber ist ganz gering

Fürst Bismarck ist heute Morgen nach Varzin ab
gereist

Letzte telegraphische Nachrichten
Berlin deu 13 Mai Das Abgeordnetenhaus nahm

die Oder Spree Vorlage mit dem den Nhem Ems
Kanal betreffenden Antrage von Schorlen eL Alst in
dritter Berathung unverändert an zugleich mit dem
ersten Theile des Antrags Schultz Luhih die Regier
ung zur Ermittelung aufzufordern ob gelegentlich der
Verbesserung der oberen Oder zu Schifffährtszwecken
die Benutzung des Wafferschatzcs gleichzeitig zu
Landeskulturzwecken vortheilhaft herstellbar fei
Nächste Sitzung unbestimmt

London 14 Mai Oberhaus General Wolseley erklärte
er habe vor der am Freitag im Oberhause stattgehabten De
batte über die Verhältnisse der Armee keine Kenntniß von dem
fraglichen Artikel des Daily Telegraph gehabt In der be
anstandeten Tischrede habe er nickt die Regierung angegriffen
sondern nur die Nachtheile einer Parteiregierung für das H er
und die Flotte betont Die jetzige Regierung habe das Heer
und die Flotre nicht vernachlässigt sondern gesördert er halte
aber an der Ansicht fest daß solange die englische Flotte so
schwach sei wie dies jetzt der Fall das Heer seinen Platz nicht
behaupten könne da überall in der Welt die Ansicht vervreitet
sei daß der Zustand der Vertheidigungsmittel Englands daheim
und auswärts unbefriedigend sei und daß die militärischen
Streitkräsle nicht so organisirt und ausgerüstet seien wie sie
sollten er glaube nicht daß der ganze Vorgang dazu angelhan
sei ihn als Militär zur Demission zu zwingen Der Premier
Salisburp sprach seine rückhaltlose Anerkennung über die Art
aus in der Wolseley von der jetzigen Regierung gesprochen
und jeden Angriff auf dieselbe deiavouirt habe Er hoffe
Woüeley werde den Zwischenfall nicht zu ernst nehmen denn
der Rücktritt Wolieleh s wäre ein sehr bedeutender Schlag für
die englische Heeresverwaltung Das heutige militärische Glau
bensbekenntniß Wolseley s sei ein sehr ernstes die Regierung
werde die größte Aufmerksamkeit bewahren müssen die end
giltige Entscheidung müsse aber der Regierung zustehen Das
Heer und die Flotte E gla ds befänden sich seiner Ansicht nach
in einem besseren Zustande als je zuvor Die Regierung
treffe die zur Sicherheit des Landes nothwendigen Maßregeln

London 14 Mai Unterhans Der Unterstaatssekretär
des Auswärtigen Fergusson erklärte eine der Bedingungen
der dem holländisch deutschen Syndikat von der Republik Trans
vaal gewährten Eisenbahncommission von der portugiesischen
Grenze nach Prätoria sei das Recht der zollfreien Waarenein
fuhr Die englische Regierung erwäge ob eine folcbe Konzession
mit den England vertragsmäßig zustehenden Rechten vereinbar
sei ein Schriftwechsel sei darüber mit der Transvaal Republik
im Gange Fergusson erklärte bemglich der Verhältnisse in
Samoa sei die Politik Englands auf der Colonialkonierenz im
Anfang 1886 dargelegt und in den Verhandlung m der Konferenz
veröffentlicht worden Der darin enthaltene Vorschlag sei der
bezüglich der Angelegenheiten am westlichen Theile des stillen
Oceans in Washington zusammengetretenen Konferenz unter
breitet worden Bevor diese Konferenz nicht abgeschlossen könnten
deren Verhandlungen und die den englischen Vertretern ertheil
ten Instruktionen nicht mugetheilt werden Die Regierung
zweifle nicht daran daß Deutschland dem gefangenen König
Malietoa eine seinem Verhalten entsprechende Behandlung habe
zu Theil werden lassen

Wien 14 Mai Der König von Serbien ist Abends hier
eingetroffen und am Bahnhofe von der Königin und dem Kron
prinzen von Serbien empfangen wo,den

Bukarest 14 Mai Wie das Journal Romania libera
zuverlässig erfährt würde das Parlament Anfang Juli aufge
löst werden die allgemeinen Wahlen würden in der ersten
Hälfte des September stattfinden

Silistris 14 Mai Prinz Ferdinand ist hiute hier einge
troffen und hat eine Besichtigung der hier garnisonirenden
Truppen vorgenommen

Wetterbericht des Halle sche Tageblattes
MuthmaWches Wetter am 16 Mai

Mäßiger NordWestwind veränderliche Be
wölkung warm ohne wesentliche Niederschläge

Dat St
Barmn
Ared 0

nrrn

Thermometer
ngkeit Wind Wetter

14 5

15 5
Die

3 Uhr
7 Uhr
2Wr
Tempe

747,0
7 0 0
750,0

catur ir

10,0
7,4

1ö,0
Celsiu

i 8
i 6 0
i 12 0

s Grade

68
45
37

u war
UV
in naö

Regen
heiter

zl heiter
zbeuannten

Städten folgende Haparanda j 3 Petersburg 1 6 Äemel
s 7 Kerlin i 10 damkurn 8 ZHemnitz 14 München j 13

Wien fehlt Scllly j 1v Valentia 4 11
Wa sser stände Am 15 Mai Halle Unterh I 2, D Trotha
1 2,56 Am 14 Mai Calbe Oberpegel 1,54 Anterpegel i 1,50

Dresden 0,48 Magdeburg j 2,68

Der Kämmet
Ein Nathaeber für Jungfrauen Frauen und
Müt er Naturgemäße Behandlu g der Fraue n
kiantheiten mit in den Text gedruckten Abbildun

gen v vr Carl Neumann Preis M 2
Der Kopsschmer

sowie der Zahn Gesicht Augen und Obren
schmerz feine naturgemäße Verhütung unv Be
handlung leicht faßlich dargestellt von Dr Carl

Neumauu Pre s M
Zu beziehen durch alle Bnchhandl mgen gpgen
Briefm iraneo v Paul Schettler s Erben

Verlagshandlana Cöthen Äutiali

Halbe Etage sofort oder später zu be
ziehen Glanchaische Kirche I

1 Wohmmg

s möbl Zimmer Mtl Bett z oerm au
Wunsch Kost Wnchererftr SS III r

Niederlage mit Böd n Kaulenbeig 6
zu vermiethen ersragen K ulenberg T

kölMIMZ ISMsMkv
evtl auch Schnppenränme n Comtoirs
c zu verpachten Köniqstratze Ä4

Mk Kirchengelder zu 4 /g
verzinslich sind gegen pupillaniche Sicherheit
um I Juli er ansznleihen Zu er

fragen Bernbnrgerstratze SS ll

1 Wohnung f einzelne Leute 1 desgl
ür einzelne Person Weidenplan tv

Ein kl Mäochen a g Leute a Kindesstatt
z verg z erfr gr Wallstr Hof p

MöblirteS Zimmer Kaulenberg T Domkirchenchor
Donnerstag Abend 8 Uhr Nebungsstnnde

im Kronprinzen Um vollzähliges Er
scheinen wird dringend gebeten

Kür einen kleinen Haushalt 2 Damen
wird zum 1 Juni ein Mädchen gesucht
oas in der Küche nicht unerfahren und
in der Hausarbeit tüchtig ist

Mühlweg SV p Die Volksküche
efindet sich BNMZsSwKNts Ws ZT Das

Lösen von Marken für den folgenden Tag
st nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
yortionenzah stets vorräthig sein Wird

Ms Verwaltung des BslksWchK

Eine erfahrene Köchin zum ll Juli
sucht Fran P ofH ille a T Carlstraße 8

Mk sinv sofort ooer 1 Juli
auf Hypothekar Sicherbeit ansznleihen
Kassengelder Näh Schulgasse K Part



blpoil kivi A Iung
von Scdelbv kirm v K vaaltz

Karlstratze Z M MS D Karlstrahe 2
Zu bevorstehender warmen Jahreszeit erlaube mir den Herren Wirthen und Privaten meine anerkannt vorzüglichen Weißbiere

in empfehlende Erinnernng zu bringen Ich führe

Berliner WeWier Kösener Weißbier
ans der altrenommirten Brauerei K N Berlin aus der Lager und WeMbier Dampf Brauerei von l i ü liiit i Kösett

Hochachtungsvoll A öcheibe
MßiiÜKor Verti tßrMMek 8 miä Miteie

unseren

Hierdurch erlauben wir uns wie im Vorjahr bekannt zu geben daß wir von

UMrwKer Simerdruimsll
MMÄ Hmlls

vorzüglichstes Gesundheits und Erfrischungsgetränk reich an Kohlensaure

natürlicher SSnerling
August etsr Kßnig8trs88e 20 a

m Ä ller Vep t kiir Ms s 8 Illck IIillMMiiS
übergeben haben

Soolbad Pölrn im Mai 1888
v s ZrMWSll UsrvMWI

Anschließend an vorstehende Anzeige halte stets Lager von dem allgemein beliebt
gewordenen

Ikimngkl Zsuei bl unnsn ieolsi lluelle
atnrlicher Sönerlmg

und empfehle denselben in frischester Füllung den Herren Hoteliers Restaura
teuren und Privaten sraneo Hans zu billigsten Engros Preisen

August Peter Köuigstraße Z a
Bitte für die Ferieueolomen

Mit dem nahenden Sommer kommen auch wir mit unserer Bitte Gedenket der
Feriencolonien Wir verweisen ans unser ebisherigen Berichteiznm Beweise wie segens
reich die Beiträge gewirkt die wir für diesen Zweck erbeten und verwendet haben Lasset
sie uns auch in diesem Jahre wieder zufließen lasset sie uns so reichlich zufließen daß
wir die Zahl der auszusendenden Kinder erhöhen die Einrichtung immer fester gründen
könmn Jeder von uns ist bereit Beiträge entgegenzunehmen am einfachsten ist es sie
direct an unsern Kassirer Herrn abzuführen

Vereii kür Vslkimbl V MbÄWK
Nr D rttSiü Fabrikbesitzer

Karlstratze 34 Neue Promenade 8 Merseburger Str 40
Rentier livZI Lehrer Kaufmann RentierJägerplatz 8 Magdeburgerstr 22 gr Ulrichstraße 24 gr Ulrichstr 6
Mfenbahn Direetions Bezirk Magde

burg
Reubaustrecke Calbe Eöuueru

Die Lieferung der zur Ausführung der
Durchlässe auf der Theilstrecke ZI Baalberge
Cönnern der Eisenbahnlinie von Calbe nach
Cönnern erforderlichen 1549 odm Bruch
steine und 45 Tausend Ziegelsteine soll im
öffentlichen Verdingungsverfahren vergeben
werden wofür die Bedingungen für die Be
werbung um Arbeiten und Lieferungen welche
im Reichsanzeiger vom 30 Juli 1885 im
Amtsblatt der Königlichen Regierung zu
Magdeburg für 1885 Stück 34 unter dem
22 August 1885 veröffentlicht sind maß
gebend sind

Mit bezüglicher Aufschrift versehene Ge
bote sind bis zum 25 Mai d Js 11 Uhr
Vormittag bei uns einzureichen Dieselben
werden in Gegenwart der etwa persönlich
erschienenen Bieter geöffnet Bedingungen
und Angebotformulare sind durch uns ge
gen portofreie Einsendung von 0 50 Pfen
nig für jede Lieferung zu beziehen

Magdeburg den 10 Mai 1888
Königliches Eisenbahn Betriebs Amt

Magdebnrg Halberstadt

Täglich frisch
gebrannte

Ksffee 8
S Pfd

1,S0 l,4O 1,60
und I,8i Pfg

empfiehlt die

Heil Me
IZZerei

von

KeiMr 20
g Pfd Mk 1,10 Vers franko

unter Nachnahme

vtt LLittenbergeLrm N UM Msiil
Mittwoch den 1 ds Mts Nach

mittags Z Uhr in derHalle

Heute Mittwoch Nachmittags 4 Uhr
großes

Militär Loncer
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Ms Regiments Rr 3G
t Kapellmeister

Familien Billets im Vorverkauf SS
Ztück S Mk für sämmtliche Wochen
eoneerte giltig find in den Cigarren
handlg der Herren Ktei Ikr vl vr

und obere Leipzigerstr Wix
untere Leipzigerstr und in Mebichen
stein bei Herrn Aanfm Zk i iii r St
jnn zu haben

UMer NdÄN
gr Uärkerstrssss 14

Vörusxrooli iiselilujzs 169
sinxüsll t tiiglioli

in Qualität
z r SvrlrrvK Riix

KKtltvZ K voll M R,Z O All
voll 1 bis 4 IIkr

W8MS la Wi t MlvSee IllMWt

Rössrvii ts 2üllillsr
Z

koööllst bis 12 Illir

Italiener Blumenkohl Gr
fnrter Brnnnenkrefse nenes Ge
müse Mohrrübchen Kohlrabi
neue Kartoffeln täglich frisch
gestochenen Spargel empfiehlt

Martt 13
Neue Sendung alle Sorten

sehr schöne Speisekartoffeln
Neustedter Bisqnit Nieren u s
W empfiehlt

Markt 13 im Keller
Gebrauchte ei erne

SrMllsn awps
im guten Zustande circa 24 Mir lang
möglichst mrt Bchwungrad und Vorgelege
sucht zu kaufen Offert erbeten unt
ii 7RSS4 an Zlassiv BrÜderstraße
Für Landwirthe und Gartenbesitzer

Schlempe Jauche Tränk und
Wasserfässer von 300 1000 Ltr Inhalt
billigst bei N Iis kik Kaulenberg 5

Neue und gebrauchte Möbel La
deueiurichtungen Cassaschränke

Lindenftvatze

koliiiemielize u ktMMe
empfiehlt Zl

Künstliche Zähne
Plomb Reparat etc

Geiststraße 17
Adler Apoiheke Eingang Breitestr 3Z

Ein Kinder Sitzwagen zu verkaufen
Dachritzgasse

Wegen Abreise
Sofort zu verkaufen V gute schwere
Arbeitspferde und ein hübsches Fohlen
H Wochen alt

Zörbig in der Pappenfabrik

Mittwoch den 16 u
Donnerstag den 17

Mai cr
bleiben unsere Comptoirräume S siv

halber geschloffen

v k L 8 dll
I Ii vvrrvtss R kiiKst

vr Loills
Mmilien Nachrichten

Die Beerdigung des Kaufmanns
NviioIÄ findet Mittwoch Nachmittag 5
Uhr von der Leichenhalle des Stadtgottes
acker aus statt

Gestern früh 10 jz Uhr verschied sanft nach
längeren Leiden unser gutes r tvlivii im
zarten Alter von 2 Jahren 8 Monaten was
hiermit theilnehmenden Freunden und Be
kannten schmerzerfüllt anzeigen

Halle a S den 15 Mai 1888
Ski upt und Frau

Bon unstren Abonnenten uns zugehende erZemidar be
glaubigte FavttNe Nachrichten finden miter dieser Rubrik

gratis Ausnahme

Verlobt Hr Paul Sperling mit Frl Anna
Donner Zeitz Schönebeck Herr Lieutenant C
E Pvhl mit Fräul Elisabeth Greiner Magde
burg Herr Joseph Scholz mit Fräul Antonie
Bode Magdeburg Ballenstedt Herr Hermann
Alsleben mit Frt B Heinrichs Pr Börnecke
Schwaneberg

Verehelicht Hr K nl Schnchardi mit Frl
Martha Grimwald Magdeburg

Geboren Ein Sryu Hrn Stcidirath Stie
ber Wandsdect Herrn Wilhelm Falke Zwil
lingssöhne Magdeburg Hin Fr Rost Etgers
leben Hrn Dr MI Richard Regener Schkeu
ditz eine Tochter Herrn Lehrer O Necke
Naumburg a S HHerrn Gustav Wirth Mer

seburg Herrn Olto Siegesmund Magdeburg
Herr Fr Lücke Bregenstedt

Gestorben Frau Auguste Schnauffert
Frau Alma Zacher gebor Müller Jena Frau
Therese Glasebock gebor Müller Nordhausen
Herr Robert Enke Wallhausen Frau A Berg
mann geb Freist Gonna Herr Kausm Fr L
Erhardt Herr Siadtältester H M BeringFrau A W Haußmann geb Unger Leipzig
Herr Administrator Louis Baron Magdeburg
verw Fran Cantor Busse Wanzleben Herr
Kausm I Fr Schucht Holzihaleben Frau
Dorothea Nickel gebor Schulze Oschersleben
Herr Gutsbesitzer Fr Schultze Giesenslage

Für dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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